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simul⁺ unterstützt erneut die Initiative
KreativLandTransfer
Staatsminister Schmidt: »Kultur- und Kreativbranche unverzichtbar
für neue Wertschöpfungsketten im ländlichen Raum«

Der Freistaat Sachsen setzt in der ländlichen Entwicklung weiter auf
die Initiative KreativLandTransfer in Trägerschaft des Landesverbands der
Kultur- und Kreativwirtschaft Sachsen e. V.. Heute (4. Mai 2023) el
im Industriemuseum Chemnitz der ofzielle Startschuss für das neue
Projekt »KreativLandTransfer // Europäische Perspektiven«. Das Sächsische
Staatsministerium für Regionalentwicklung fördert das Vorhaben mit 280
000 Euro als Modellprojekt über den simul⁺InnovationHub. Unter dem Dach
von simul⁺ erhielt bereits das Pilotprojekt Unterstützung und Förderung vom
Freistaat Sachsen.

Die Initiative KreativLandTransfer widmet sich seit drei Jahren erfolgreich
der Förderung und Vernetzung von Kultur- und Kreativschaffenden in den
ländlichen Regionen Deutschlands, darunter in Sachsen. So hat sie über
ein Mentoring-Programm Neueinsteiger mit erfahrenen Akteuren aus der
Kreativszene zusammengebracht, Best-Practice-Beispiele sichtbar gemacht
und einen Wissenstransfer ermöglicht.

Jetzt nimmt die Initiative mithilfe der Projektförderung die Wirtschaft
in den Blick: Sie möchte in ländlichen Räumen die Kultur- und
Kreativschaffenden in neue Bündnisse und Geschäftsbeziehungen mit
kleinen und mittelständischen Unternehmen bringen und die Akteure
miteinander vernetzen. Das kann beispielsweise ein Designbüro sein,
das mit einer Tischlerei neue Möbel entwickelt und herstellt oder ein
Konzertveranstalter, der mit einem Gerüstbauunternehmen neue Wege
für den Bühnenbau geht. Neu ist auch der geograsche Rahmen: Bis
April 2024 werden nicht nur bundesweit, sondern europaweit solche
branchenübergreifenden Kooperationen identiziert und untersucht. So
sollen der Wissenstransfer und Austausch in ländlichen Regionen in
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Europa angestoßen und eine öffentliche Online-Plattform aufgebaut
werden, die die Erfolgsfaktoren einer guten Zusammenarbeit bündelt. Auf
kreativlandtransfer.de können bestehende Kooperationen einen eigenen
Steckbrief erstellen und sich von anderen Vorhaben aus Europa inspirieren
lassen. Perspektivisch möchte das Team in einem weiteren Schritt Partner
branchenübergreifend zusammenführen.

Staatsminister Thomas Schmidt: »Die Kultur- und Kreativbranche ist
unverzichtbar für neue Wertschöpfungsketten im ländlichen Raum. Aus
der Kombination der Tätigkeiten von kleinen und mittleren Unternehmen
sowie der Kultur- und Kreativwirtschaft können Synergieeffekte entstehen.
Besonders für das Handwerk sehe ich hier viel Potenzial. Auch das
Innovationspotenzial im ländlichen Raum kann darüber aktiviert werden.
Zum Beispiel, um Start-ups auf Orte abseits der Großstädte aufmerksam zu
machen, Unternehmensgründungen zu unterstützen sowie neue Produkte
und Dienstleistungen zu entwickeln.«

Die Maßnahme wird mitnanziert mit Steuermitteln auf Grundlage des vom
Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Hintergrund:
Im Zeitraum März 2020 bis Februar 2023 realisierte der Landesverband der
Kultur- und Kreativwirtschaft Sachsen e. V. das bundesweite Modellprojekt
KreativLandTransfer. Ziel dieses Projektes war es, den Akteuren der
Kultur- und Kreativwirtschaft in ländlichen Regionen eine Plattform zum
Wissenstransfer und gegenseitigen Austausch zu ermöglichen und die
Etablierung neuer Initiativen auf dem Land zu begleiten. Das Projekt wurde
durch die Beauftragte der Bundesregierung für Kultur und Medien aufgrund
eines Beschlusses des Deutschen Bundestages und das Sächsische
Staatsministerium für Regionalentwicklung mit insgesamt 800.000 Euro
gefördert.

Der simul⁺InnovationHub ist die Plattform für innovationsgestützte
Regionalentwicklung in Sachsen. Die Initiative des Staatsministeriums
für Regionalentwicklung befördert Innovationen und zielt darauf
ab, gemeinsam mit vielen Akteuren aus der Hochschul- und
Forschungslandschaft, der Wirtschaft, aus Kommunen und anderen
öffentlichen Einrichtungen die Wertschöpfung und Lebensqualität in ganz
Sachsen zu stärken bzw. zu verbessern. Über den simul⁺InnovationHub
unterstützt das Staatsministerium für Regionalentwicklung Projekte
auch nanziell, beispielsweise anhand von Modellprojekten (innovative
Vorhaben mit Beispielcharakter oder komplexe Reallabore).

Links:
simul⁺InnovationHub
„KreativLandTransfer – Europäische Perspektiven“
Medieninformation vom 29. Juli 2021 zu sächsischen Vorhaben im
Pilotprojekt KreativLandTransfer

https://www.simulplus.sachsen.de/
https://www.kreativlandtransfer.de/perspektiven/
https://medienservice.sachsen.de/medien/news/255434
https://medienservice.sachsen.de/medien/news/255434

